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Rückfällige Verbrecher
n den wichtigſten Theilen der Kriminalſtatiſtik gehört dieS iiſtir er n aſtltgtett die dem Zwecke n

rückfälligen Verbrecher und unter dieſen wieder die t e
rufsverbrecher feſtzuſtellen von denen man ſagen ann
daß ihre ganze Exiſtenz als eine gegen die Rechtsordnung ge
richlele gemeinſchädliche angeſehen werden muß Auf Ver
anlaſſung des Strafanſtaltsdezernenten im Miniſterium des
Jnnern Geheimen Oberregierungsraths Dr Krone iſt für
Preußen der Verſuch einer ſolchen Statiſtik unternommen
worden und zwar in der Weiſe daß an einem beſtimmten
Tage in den Strafanſtalten alle rückfälligen Zuchthaus
gefangenen gezählt wurden welche wenigſtens drei Frei
heitsſtrafen darunter wenigſtens eine von ſechs und
mehr Monaten verbüßt hatten

Die erſte auffallende Beobachtung ergab ſich bei der Frage
nach der Herkunft der rückfälligen Verbrecher Die meiſten
ſtammten aus Schleſien Berlin Poſen Weſt und
Oſtprenßen Alle übrigen Landestheile ſtellten weniger
Sträflinge als nach ihrem Antheil an der Gebürtigkeit der
Bevölkerung zu erwarten war Schleswig Holſtein Hannover
Weſtfalen und HeſſenNaſſau halb ſo viel als nach dem Ver
häliniß der Geburtsziffer hätten gezählt werden müſſen Es
hat ſich herausgeſtellt daß mehr als die Hälfte der Rückfälligen
nur im Beſitze mangelhafter oder ganz ungenügender
Schulbildung war und weiter daß die Mutterſprache faſt
bei einem Fünftel der Sträflinge nämlich bei 2844 Männern
und 621 Weibern die polniſche Sprache war Gänzlich
ohne Schulbildung waren 1491 Rückfällige höhere als Volks
ſchulbildung beſaßen 187 Die Schule des Heeres hatten
4205 von 14,539 Männern durchgemacht

Beſonderes Gewicht hat die Aufnahme anf die Feſtſtellung
der Berufsthättgkeit der Sträflinge und ihrer Väter
gelegt Die Zahl der in der Jnduſtrie beſchäftigten
Väler von Rückfälligen war ungleich größer als bei der
Landwirthſchaft Man vermöchte hierin ſo ſagt Regie
rungsrath Evert den Nachweis zu ſuchen daß das gewerb
lich induſtrielle Milieu namentlich wenn ſchon die
Eltern ihm angehört haben einen ungleich günſtigeren Nähr
boden für die Entwicklung des Berufsverbrecher
thum s biete als das landwirthſchaftliche

Sehr unerfrenlich ſind die Zahlen über das Alter der
Rückfälligen bei ihrer Einlieferung Die Hauptmaſſe ent
fiel zwar anf die Gruppen von 30 bis 50 Jahren die Alters
gruppe von 18 bis 21 Jahren war aber auch ſchon mit 366
männlichen und 42 weiblichen Sträflingen vertreten die
nächſte Gruppe von 21 bis 25 Jahren umfaßte 1663 männ
liche und 196 weibliche die Gruppe von 25 bis 30 Jahren
2694 männliche und 359 weibliche Bemerkenswerth war
weiter das große Uebergewicht der Ledigen 10,066 waren
ledig 5361 verheirathet Gleich unerfreulich ſind die Ziffern
über das Alter bei Begehung der erſten Strafthat
Mehr als 1000 Sträflinge waren ſchon vor Beginn der
Strafmündigkett nämlich vor vollendetem 14 Lebens
jahre in die Verbrecherlaufbahn eingetreten faſt
5000 vor vollendetem 18 Lebensjahre und nur bei einer kleinen
Minderheit wurde die erſte Strafthat erſt nach dem 25 Lebens
jahre begangen

Auf Veranlaſſung des Geheimraths Dr Krone iſt als
Anhalt dafür ob ein Strafgefangener den unverbeſſerlichen
Elementen zuzurechnen ſet angeordnet worden daß eine Be
amtenkonferenz der betreffenden Anſtalt ein Gutachten
darüber abgiebt ob anzunehmen ſei daß der betreffende Straf
geſangene nach ſeiner Entlaſſung rückfällig werde und aus
welchen Gründen Nach dieſen Gutachten wäre bei der er
drückenden Mehrheit der Sträflinge der Rückfall nach der Ent
laſſung zu erwarten und faſt immer wegen Unverbeſſerlichkeit
nur bei 163 Männern und 38 Weibern wurde wegen körper
licher oder geiſtiger Gebrechen bei 122 Männern und 64
Weibern aus anderen nicht angeführten Gründen ein Rückfall
als in Ausſicht ſtehend bezeichnet Zweifelhaft wurde der
RNückſall bei 573 un wahrſcheinlich nur bei 441 Perſonen be
zeichnet Hiernach wären, ſo ſchließt die Abhandlung die
Jnſaſſen unſerer Strafanſtalten welche bereits drei Fretheits
ſtrafen darunter wenigſtens eine von 6 Monaten oder
längerer Daner erlitten haben faſt ſämmtlich als end
giltig verloren anzuſehen mindeſtens wäre nicht zu
hoffen daß der Aufenthalt in der Strafanſtalt ſie wieder
zu nützhlichen Mitgliedern der Geſellſchaft machte
Der Statiſtiker hat bei der Feſtſtellung dieſer Ergebniſſe Halt
zu machen das Weitere fällt in den Bereich der Krimi
naliſten und des Geſetzgebers

J Dentſches Reich e
S Die beiden neuen Männer

in der preußiſchen Regierung haben ſich in ihrer bisherigen
Geſchäſtsführung als zwei recht nungleichartige Leiter ihres
Reſſorts erwieſen Während Herr v Rheinb aben den
Landtag mit nen ausgearbeitelen Vorlagen förmlich über
ſchüttet geht Herr Studt vorſichtig und bedächtig wenn
nicht gar zögernd an die geſetzgeberiſchen Vorarbeiten der viel
fachen von Regierung und Landtag übereinſtimmend in Ans
5 genommenen Reformen auf dem Gebiete der Unterrichts
erwaltung
Die Herren vom Kultusminiſterium vertröſten immer auf

De Zukunft Aehnlich wie Herr Studt kürzlich bei Berathung
der Interpellation über die Nenregelnng der Schulnunter
G uungspflicht erſt durch Aufnghme einer Statiſtik eine
gecammntnberſicht der Alſwendungen der Gemeinden für
ONentliche Zwecke gewinnen will bevor er an die Ausarbeitung

nd

einer Vorlage herangeht konnte auch im Herrenhauſe am ver
gangenen Sonnabend Herr Miniſterialdirektor Kügler dem
Oberbürgermeiſter Strückmann der auf das Miß
verhältniß der Beitragsquoten zwiſchen Städten
und Landgemeinden zu den Rühegehaltskaſſen
der Lehrer hingewieſen hatte z Z eine Reform nicht in
Ansſicht ſtellen obwohl die von dem Jnterpellanten zur
Sprache gebrachten Uebelſtände der Regierung ſchon ſeit langer
Zeit bekannt ſind Schon damals als das Geſetz über die
Ruhegehaltskaſſen für Volksſchullehrer erlaſſen wurde wurde
von mancher Seite darauf aufmerkſam gemacht daß die Be
rechnnngen auf einer nicht ganz richtigen Grundlage bernhen
dürſten und daß die Folge davon ſein würde daß die
Städte benachtheiligt ſein würden gegenüber dem
Lande Von ſeiten des Regiernngstiſches wurde dies
damals in Abrede geſtellt Nachher ſtellte ſich aus den
Erfahrungen einiger Jahre herqus daß wenn man das Er
gebniß der Verwaltung dieſer Jahre zu Grunde legen dürfte
allerdings jene Vermuthung gerechtfertigt geweſen war
Daranf iſt die Sache infolge von Petitionen wieder in An
regung gekommen Es hat dann ſpäter ein Vertreter der
Regierung erklärt daß anſcheinend allerdings das Ergebniß
nicht ein derartiges geweſen ſei wie man es ſich urſprünglich
gedacht habe man trüge jedoch Bedeuken im Augenblick dieſer
Sache näher zu treten weil damals die Gehaltserhöhnng der
Volksſchullehrer in Ausſicht ſtand und dadurch wahrſcheinlich
allerlei Verſchiebungen eintreten würden Man würde aber die
Sache im Ange behalten und ſpäter darauf zurückkommen

Die Unkerrichtsverwaltung hat nun zwar allerdings die
Sache im Auge behalten aber ſie glaubt wie Herr Miniſterial
direktor Kügler am Sonnabend erklärte den Zeitpunkt für
eine Frage ob der Maßſtab welchen der S 7 des Ruhegehalts
geſetzes für die Vertheilung der Beiträge vorſchreibt ein ange
meſſeuer ſei oder nicht erſt gekommen ſein wird wenn die
nächſten neuen Vertheilungspläne der Ruhegehaltskaſfen die
nach dem Stande vom 1 Oktober d J aufgeſtellt werden
vorliegen werden Es werde dann in die Prüfung der Frage
eingetreten werden und Herr Kügler glanbt die Unterrichts
verwaltung werde im nächſten Jahre gelegentlich der Etats
berathung ſchon in der Lage ſein ausgiebigen Aufſchluß über
das Ergebniß der Prüfung zu ertheilen

Es wäre ſehr zu wünſchen daß die Unterrichtsverwaltung
dann wirklich ſchon in der Lage iſt, einer Reform des Ruhe
gehaltskaſſengeſetzes näher zu treten

Zur Verhütung der Arbeitsloſigkeit
Einen verhältnißmäßig objektiven Maßſtab für die Beurthei

lung politiſcher Maßregeln gewährt die Darlegung ihrer wirth
ſchaftlichen Wirkungen namentlich wenn es ſich um ein
wirthſchaftliches Moment handelt an dem alle politiſchen

Parteien ſo gleichmäßig intereſſirt ſind wie das der Kriſen
verhütung Jn dieſer Beziehung iſt für die Beurtheilung der
Arbeiterpolitik lehrreich ein Aufſatz über die drohende
Kriſis und die Verhütung der Arbeitsloſigkeit
in der neueſten Nummer des von Dr Jaſtrow herausgegebenen

Arbeitsmarkt Der Aufſatz geht nicht von der peſſi
miſtiſchen Anſicht aus daß dem deutſchen Erwerbsleben eine
unvermeidliche Kriſis drohe Aber er verlangt mit Recht daß
die Zeiten des Aufſchwungs dazu benntzt werden ſollen den
Folgen einer etwaigen Kriſis nach Kräften vorzubengen Von
allen Folgen einer induſtriellen Kriſis ergreift keine ſo große
Theile der Bevölkerung wie die Arbeitsloſigkeit Aber ein
Ueberblick über das was in Dentſchland während der Periode
des wirthſchaftlichen Aufſchwungs geſchehen iſt um der Wieder
a ArbeitsloſenNoth vorzubeugen giebt eine dürſtige
usbeute

Der Verfaſſer kommt auch anf die Arbeitsloſen Verſiche
rung zu ſprechen betont daß unter allen deutſchen Parteien
nur eine iſt die dieſe ſo wichtige Reform als Programmpunkt
bebandelt die deutſche Volkspartei und führt das im all
gemeinen mäßige Jntereſſe für die Arbeitslofen Verſicherung
als einen beſonders auffallenden Beweis dafür an daß die
Zeiten wirthſchaftlichen Aufſchwungs auf das Bedürfniß nach
Vorbeugungsmaßregeln weit eher einſchläfernd als auſpornend
wirken Jn dieſem Zuſammenhange ſpricht ſich der Aufſatz
über die Thätigkeit der Gewerkſchaften folgendermaßen aus

Allenfalls kommt in Dentſchland in Betracht wos die Ver
einigungen der Arbeiter ſelbſt für die Unterſtützung von
Arbeitsloſen thun Die Million Mark welche die Gewerk
ſchaften und die 50,000 Mark welche die HirſchDuncker ſchen
Gewerkvereine für dieſe Zwecke alljährlich aufwenden die
zuſammen mit Reiſe und Umzugskoſten für Arbeitſuchende
vielleicht auf annähernd Millionen Mark geſchätzt werden
lönnen ſtellen ſo geringfügig dieſe Ziffern auch ſein mögen
immerhin noch das Bedeutendſte dar was in dieſer Beziehung
in Deutſchland geleiſtet wird Ob und wie viel dieſe Orgguiſationen in Zeiten einer wirklichen Kriſis würden lehsn
können das wird ſich im weſentlichen nach verſicherungs
techniſchen Grundlagen beſtimmen Es iſt die älteſte und be
währteſte Erfahrung des Verſicherungsgeſchäftes daß alle
Mängel der Grundlagen am beſten durch einen
großen Umfang ausgeglichen werden Eine
Volkswirthſchaftspolltik welche den verheerenden Wirkungen
einer Kriſis vorbeugen will müßte daher zu ihren
hervorragendſten Aufgaben die Beförderung aller Maß
regeln zählen die einer Vergrößerung der Arbeiter
Organiſationen dienlich ſind Wenn ſtatt deſſen die Arbeiter
Organiſationen verfolgt wenn unter dem Schlagwort
der Bekämpfung der Sozialdemokratie durch Polizeimaßregeln
und Geſetzesvorlagen die Arbeiter vom Eintritt in die Or
ganlſalioney abgeſchreckt werden deren größtwögliche Er
weiterung im Jntereſſe einer Bekämpfung der Arbeitsloſen
gefahr wünſchenswerth ja nothwendig iſt ſo ſteht eine ſolche
Politik auf derſelben Höhe wie wenn eine anlkiagrariſche
RNegiernug darauf ausgehen wollte die Deichverbände möglichſt
i 7 halten weil ihre Mitglieder größtentheils aus Agrariern

eſtehen

Unvernünftigeres bemerkt dazu treffend die Frkf Zig kann
man ſich in der That nicht denken Die öffentlich rechtliche
ArbeitsloſenVerſichernng wird anf die längſte Bank geſchoben
und das einzige was ſie wenigſtens einigermaßen keineswegs
vollkommen erſetzen könnte die Verufsvereinigung wird uach
Möglichkeit behindert Das muß ſich bitter rächen

Die Arbeiterverhältniſſe in Kamernn
Wie es mit den Arbeiterverhältniſſen in Kamerun die in

einer Mittheilung der Köln Ztg dieſer Tage höchſt un
günſtig dargeſtellt wurden ſich eigentlich verhält iſt bis jetzt
nicht mit Klarheit zu erſehen Der Köln Ztg gegenüber
behanptete die Kol Korreſp daß die Verhältniſſe durchaus
nicht ungünſtig ſeien nud daß von einem thatſächlichen Mangel
an Arbeitern noch nicht geſprochen werden könne Nun ver
öffentlicht ferner die Voſſ Zig aus den Kreiſen einer in
Kamernn thätigen Handelsfirma eine Zuſchrift die den Stand
punkt des Kanfmanns gegenüber dem des Plaulagenbeſitzers
zum Ausdruck bringt Wie in ſolchen Fällen meiſt wird die
Wahrheit wohl in der Mitte liegen Werden die Zuſtände auf
der einen Seite zu beunruhigend geſchildert ſo werden ſie auf
der anderen Seite wiederum zu harmlos dargeſtellt Die Zu
ſchrift lantet

Jn den Zeitungen ſteht wieder viel Böſes aus Kamernun in
erſſer Linie wohl durch den Artikel der Köln Ztg beeinflußt
Die Nachrichten ſind wie gewöhnlich zweifellos übertrieben
Die Nachrichten die ich aus Kamerun habe datiren vom
3 März und ſchildern die Zuſtände am Kamerunfluß und in
Südkamerun als völlig ruhig und unberuhigt von Eingeborenen
Es unterliegt ja keinem Zweifel daß die Alarmnachrich ten
aus Pflanzerkreiſen ſtammen zu dem alleinigen
Zweck für ihre Sonderintereſſen Regierung und Oeſſentlichkeit
zu erwärmen Daher die unberechtigte Aufbauſchung man
wollte ſich ſogar auf die Jnfeln von Viktoria
flüchten Unſinn Die ganze Sache iſt weiter nichts als
die Arbeiterfrage Den Jntereſſenten war es längſt be
kannt daß nördlich vom Kamerungebirge die Eingeborenen
unruhig und aufſäſſig waren und es war ein Fehler der
Regierung dieſe Gegenden nicht längſt beruhigt zu haben
Wenn nun die Pflanzungen am Gebirge Arbeiter aus dieſen
Gegenden in Dienſt haben in ihrer Heimath aber die
Europäer erſchoſſen werden ſo iſt es klar daß iene Arbeiter
aus Furcht vor Rache u a den Pflanzungen durchgehen und
in ihre Heimath zurückkehren Weiter iſt ja nichts Thatſäch
liches geſchehen das andere iſt Uebertreibung und dieſe
Uebertreibung geht ſo weit die Zuſtände die allerdings im

nördlichen Theil böſe ſind auf ganz Kamerun auszudehnen
Es kann nur gewünſcht werden daß dieſe Zuſchrift den that
ſächlichen Verhältniſſen entſpricht Jndeſſen kann ſie gegenüber
allen was bisher über die Kameruner Zuſtände bekannt
geworden iſt doch nicht ſo ohne weiteres unbedingte Geltung
beanſpruchen

Politiſches

Einigen thr zur n Privatbriefen ausEaſt London einem an der Südoſtküſte von Kapland gelegenen
bedeutenden Exporthafen entnimmt die Schlef Ztg folgende
Mittheilungen über Beleidigungen des deutſchen
es Hermann Malcomeß durch den engliſchen

öbel

17 Februar Geſtern kam die Nachricht daß General
Freuch Kimberley entſetzt hätte Die ganze Stadt hatte ge
flaggt nur wir nicht Jnfolgedeſſen ſammelte ſich eine
Menſchenmenge vor unſerem Store an und verlangte wir
d h das deutſche Konſulat ſollten auch flaggen was
wir aber nicht wollten Jn der Mittagspanſe ſchlichen ſich
zwei Engländer in den Store und verſuchten heimlich oben
auf unſerer Flaggenſtange den Union Jack auf,uziehen Jch
kam gerade aus dem Store und ſah oben das bunte Ding
So fix bin ich in meinem ganzen Leben noch keine Treppe
raufgekommen Auf dem oberſten Boden rannte ich gegen die
beiden Kerle ließ mich aber gar nicht aufhalten ſondern kroch
durch die Luke und riß den Lappen wieder runter wobei mir
dann noch ein anderer Deutſcher half Bei der allgemeinen
Aufregung entkamen die beiden Kerle Die ganze Stadt war
in Aufregung wegen der Geſchichte

24 Februar Hier herrſcht andauernd große Aufregung
über die Flaggengeſchichte Geſtern abend als wir in Herrn
Malcomeß Privathaus bei Tiſche ſaßen hörten wir einen
fürchterlichen Radau von der Stadt her näher kommen Mit
einer großen engliſchen Flagge voran kam die ganze be
trunkene Geſellſchaft heran und zog unter Geheul und Ge
ſchrei und Pfeifen und Ziſchen um das Haus herum Auch
mit Stein en wurde bombardirt aber da das Haus
z von einem großen Garten umgeben iſt kamen ſie nie

is ran
Am 3 März heißt es daun weiter wurde auf dem Markte
ein Scheiterhaufen gemacht und auf dieſem eine Stroh
puppe verbrannt die Herrn Malcomeß vorſtellen
ſollte Dabet ſtand ein großes Plakat mit der Jnſchrift

Der deutſche Konful zum Tode verurtheilt wegen
Unanſtändigkeit gegen unſere Flagge Das deutſche Aus
wärtige Amt wird jedenfalls Anlaß nehmen müſſen eine
gründliche Unterſuchung der Sache zu fordern Die Natur
der Herren Briten und ihre Stimmung gegenüber Deutſchland
ſcheint ſich da wieder einmal in recht hübſcher Weiſe offenbart
zu haben Die Dresdener Vorgänge über welche man in
London ſo ſehr gezetert hat werden durch die Aus

e ngen wie die oben berichteten völlig in den Schatten
geſtellt

Verwaltung nnd Rechtspflege

Ueber die Anrechnung der Militärdienſtz eilt bei
der Penſionirung haben der Finanzminiſter und der
Miniſter des Jnnern eine Verfügung erlaſſen die die vor dem
Beginn des 21 Lebensjahres zurückgelegte Dienſt
zeit betrifft Dieſe iſt nach dem Civilpenſionsgeſetz im all
gemeinen außer Anſatz zu laſſen und nur dann zur Anxechmzu bringen wenn ſie in die Dauer eines Krieges ſällt und vel

einem mobilen oder Erſatztrnppentheil zur Anrechnung kommt
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riatztruppentheilen ſollen auch die UnteroffizierVelen e e werben Es gilt alſo bei den Perſonen die
während des Feldzugs von 1866 bei der Unteroffizierſchule ge
ſtanden haben der 5 Mai I866 als Mobilmachungstag und der
21 Oktober 1866 als Demobilmachungstag Bei den Perſonen
die während des Feldzugs von 1870/71 bei den Unteroffizier
ſchnien geſtanden haben wird der 16 Juli 1870 als Mobil
mächungstag und der 20 Mai 1871 als Demobilmachungstag

angeſehen
Die eiſenbahnfach wiſſenſchaftlichen Vorleſungen

nden im Sommer Halbjahr 1900 in ſolgender Weiſe ſtatt8 Beruſn werden in Räumen der Univerſität Vorleſungen
über die Nationalökonomie der Eiſenbahnen insbeſondere das
Tarifweſen und über den Beirieb der Eiſenbahnen gehalten
werden Das Nähere namentlich auch bezüglich der Anmeldung
u den Vorlefungen iſt aus dem Anſchlag in der Univerſität er

tlich Jn Breslau erſtrecken ſich die Vorleſungen auf Eiſen
hunrecht und auf geologiſche Technologie in Köln auf Eiſen

bahnBetriebslehre
m Das Oberverwaltungsgericht beſchäftigte ſich mit

der Entſcheidung der Frage ob auch für Konzerte bei denen
ein höberes Jntereſſe der Kunſt obwaltet eineLuſtbarkeitsſteuer gefordert werden kann Eine Wirthin
Kante zu Dülmen war zur Luſtbarkeitsſtener veranlagt worden
für Konzerte die in ihrem Lokal ſtattgefunden hatten Die
Wirthin erhob gegen ihre Veranlagung nach fruchtloſem Ein
ſpruch Klage beim Bezirksausſchuß und betonte in ihrem Lokale

be die Oberinnthaler Geſellſchaft Konzerte gegeben welche ein
r Kunſtintereſſe hatten Derartige Konzerte könnten

niemals zur Luſtbarkeitsſteuer herangezogen werden ſolche
Konzerte ſeien weder von einer polizeilichen Genehmigung ab
dängig noch könnten ſie mit einer Steuer belegt werden Orts
geſetze welche andere Beſtimmungen enthalten ſtänden mit der
Gewerbeordnung im Widerſpruch und ſeien daher ungiltig
Der Bezirksausſchuß wies jedoch die Klage der Wirthin
als unbegründet ab und machte geltend die Veranlagung der
beregten Frau ſei nach dem giltigen Ortsrecht zutreffend erfolgt
Gegen dieſe Entſcheidung legte die Wirthin Reviſion beim
Hberverwaltungsgericht ein und betonte daß Konzerte
von höherem Knunſtintereſſe zur Luſtbarkeitsſteuer nicht heran
gezogen werden dürften Das Oberverwaltungsgericht entſchied
edoch ebenfalls zu Ungunſten der Wirthin und wies dieReviſion als unbegründet ab

Kirche und Schule

Die Frage die am 27 März in der Sitzung des Reichs
tages aufgeworfen wurde ob man in Preußen beabſichtige
eine einzige Univerſität zur Frauenuniverſität zu beſtimmen
beantwortet die auf Grund eingezogener Erkundigungen
dahin daß eine derartige Abſicht in Preußen nicht beſtehe

Ausland
England

er London glaubt man daß die ſofortige Bereitwilligkeits
ärung Portugals die ihm von dem Berner Schlieds

erichte auferlegte Zahlung zu leiſten nicht außer Zuſammen
ang damit ſtehe daß ſich die portugieſiſche Regierung die Be

ſchaffung des erforderlichen Betrages durch Mitbilfe von be
freundeter Seite geſichert habe Jn dieſer Beziehung, ſo
ſchreibt man fällt auf daß das offizielle Journal de St Pé
tersbourg noch bevor die portugieſiſche Erklärung abgegebenwar die Meinung ausſprach Portugal werde die um die ihm
auferlegte Zahlung z berichtigen erforderliche Summe ſicher
aufbringen ohne daß England einen Vorwand exbalten könnte
e Souveränitätsrechte Portugals auf Lourengo Marquez ein
uſchränken oder Fär zu deſeitigen Die ganze Faſſung desAlrſitels des erwähnten Journals ließ keinen Zweifel darüber

zu daß ein Verſuch Englands die Oberhoheitsrechte Portugals
anzutaſten auf entſchiedenen Einſpruch Rußlands
ſtoßen würde

Braſilien
Der braſilianiſche Miniſter des Aeußern hat einen

ſcharfen Proteſt gegen den Spruch des Schiedsgerichts er
laſſen das im vorigen Jahre in Paris ſaß und den Grenz
Kreit zwiſchen Venezuela und England regelte Das
Schiedsgericht ſo erklärt der braſilianiſche Miniſter habe die
Grenze durch ein Gebiet gezogen das nach einem am 5 Mai
1859 zwiſchen Venezuela und Braſilien abgeſchloſſenen Vertrag
letzterem gehört Die Zugehörigkeit dieſes Gebietes zu Braſilien
werde nur von Frankreich beſtritten mit welcher Streitfrage
der Schweizer Bundesrath bereits befaßt ſei Möglicher
weiſe verlangt nun Braſilien ebenfalls eine ſchiedsrichterliche
Entſcheidung

VI Verſammlung Deutſcher Hiſtoriker zu Halle

III Hable 6 April
Geſtern nachmittag um 3 Uhr beſichtigten viele Theilnehmer die

Stadt und ihre bemerkenswerihen Stätten Die Moritzburg
das Provinzialmuſeum die Marienbibliothekt der
Stadtverordnetenſitzungsſaal im Rathskeller ſowie
die Francke ſchen Stiftungen wurden beſucht Die Führung
und Erklärung hatten die Herren Major a D Dr Förtſch
Direktor Dr Friedersdorff Vibliothekar Dr Schultze und
andere Herren übernommen Während des Rundganges und
nach demſelben zerſtreuten ſich die Theilnehmer und unter
nahmen dann einen Ausflug ins Saglethal nach der
Bergſchenke den das ſchöne Wetter ſehr begünſtigte Auch

n v r Dur von vielen Herren
e ach der Feſtvorſtellung im Theate iHerren in der Tulpe Fuſninmene heater fanden kieb vieie

W

Nachdruck verboten
WMorddprozeſ Gönczy

III

8 v H Berlin 5 April
Jn der fortgeſetzten Beweisaufnahme bekunden ver

Bewohner des Hauſes Mübhlenſtr 5/6 in welchem
wobnie daß dieſer erſt am Sonntag früh alſo am Morgen nach

Wordtage nach Hauſe gekommen ſei Am 18 Anguſt an
welchem Tage Gänczy abreiſte hat er nach der Bekundung
eines Gaſtwirths dieſem ſchon zwiſchen 3 und 4 Uhr mitgetheilt
daß er verreiſen wolle taatsanwalt Plaſchke weiſt darauf
hin daß Gönczy geſagt hade den Plan zur Abreiſe habe er erſt
nach dem Zuſammentreffen mit Löwy gefaßt Dieſen will er
aber erſt zwiſchen 6 und 7 Uhr abends im Pſchorrbräu ge
troffen haben Anderen Zeugen iſt am Tage der Abreiſe an
beiden Angeklagten eine ſichtbare Nervoſität aufgefallen Einem

zäterigen Dienſtmädchen das in dem Hauſe Mühlenſtraße 5/6
bedienſtet war ſollte der Angeklagte Gönczy ein Paar Schuhe
anmeſſen Der Angeklagte iſt am 14 Auguſt dem Tage der
That früh zwiſchen 8 und 9 Uhr in der Küche der Zeugin er

ienen und hat ihr Maß genommen Präſ Hat ſich dabei
end etwas VBeſonderes ereignet Zeugin Präſ

Z denn Zeugin Gönczy ſagte er wollte mir gleich zwei
ar Schuhe machen ich brauchte ſie nicht zu bezahlen er wollte

mir auch Blumen miibringen Präſ Hat er noch etwas ge
e t ugin Je er hat mir an die Waden gektlopſt

e t er Jhnen d tverlangt z Zeneh nicht geſagt daß er etwas für die

Präſ Sie ſehen hier unter dem Eide Sie müS an ein et er winde e d r de Se e
un aber die Meinung geſagt Prä i An

eugin Ja das möchte ich aber nicht G

ter Gönczy was ſagen Sie dazu Gönczy Vitt ſchönguekaſtene kenn dös Freilein ja gar net Zeugin Na
Jet is doch aber ſtark Heiterkeit Die Waſchfran Lebuda
holte ſich am Sonntag alſo dem Tage nach der Mordthat früh
ein Paar Schuhe bei dem anettggten in deſſen Laden Gönczy
habe auf einem Stuhl geſeſſen und ſich eine Zeitung dicht vor
das Geſicht gehalten Sie habe aber trotzdem an der linken
Wange des Angeklagten mehrere lange Kratzwunden bemerkt
die ſchon etwas Schorf aufwieſen A Fränkel Es iſt
dies die erſte Zeugin die Kratzwunden im Geſicht des Angeklagten
bemerkt haben will Jch weiſe darauf hin daß am Tage vorher
wie auch noch einige Stunden vorher der Angeklagte von einer
Reihe von Zeugen geſehen worden iſt die von dieſen angeblichen
Kraßwunden nicht das Geringſte bemerkt haben Jch beantrage
deshalb daß der Angeklagte auf der linken Wange raſirt wird
um feſtzuſtellen ob ſich dort die entſprechenden Narben vor
finden Präſ Wir können natürlich den Angeklagten nicht
zwingen ſich raſiren zu laſſen aber Sie können es ihm ja
anheim ſtellen Sanitätsrath Dr Mittenzweig Jch glaube
auch daß ſich die Narben nachweiſen laſſen würden wenn der An
geklagte gekratzt worden wäre Dr Schleſinger Jch habe doch
den Angeklagten auch an jenem Morgen geſehen und 10 Minuten
mit ihm geſprochen dabei hätten mir die Kratzwunden
unbedingt auffallen müſſen Jch habe aber nicht das Ge
ringſte bemerkt Angekl Gönczy Jch bin einmal beim
Raſiren geſchnitten worden und jedesmal wenn ich mich raſiren
ließ wurde die betreffende Stelle roth Da ich mich am Tage
vorher habe raſiren laſſen ſo hat die Frau vielleicht dieſe Stelle
für eine Kratzwunde angeſehen Auf Veſragen des Vertheidigers

A Fränkel bemerkt Frau Gönczhy daß ſie mit ihrem
Manne zuſammen Mittag gegeſſen habe und daß ihr damals
die Kratzwunden unbedingt hätten auffallen müſſen Das Dienſt
mädchen Temme war im Hauſe Königgrätzerſtr 35 bedienſtet
und hat Gönczy wiederholt auf den Treppen getroffen Am
Tage nach dem Morde ſagte ihr Gönczy daß die beiden
Schultze s nach Paris gereiſt ſeien und ca 6 Wochen dort
bleiben würden Wenn ſie die Zeugin irgend etwas wünſche
ſolle ſie ſich an ihn als den Verwalter wenden An dieſem
Tage abends habe ſie Gönczy nochmals geſehen als er die
Treppenlampen anzündete Gönczy Jch kenne das Fräulein
nicht am Sonntag hat Löwy das Gas angezündet A
Fränkel Hat die Zengin nicht in der Zeit vom 14 20 Aug
einmal zwei unbekannte Männer auf dem Hofe des Hauſes be
merkt Zeugin Ja Jch frug ſie was ſie wollten ſie ver
ſteckten ſich aber Nachher traf ich ſie nochmals und da ſagten
ſie ſie wollten die Kellerwohnung im Vorderhauſe miethen
Schloſſer Woeppel erhielt am Sonntag den 15 Auguſt den
Beſuch des Angeklagten der ihn bat nach dem Hauſe König
grätzerſtraße 35 zu kommen und das Gas nachzuſehen weil es
angeblich ſchlecht brannte Der Angeklagte habe ihn gebeten
Dietriche mitzunehmen da die Schultze s die Kellerſchlüſſel mit

hätten und ſie ſonſt nicht zu dem Gaſometer könnten
er Zeuge hat dann dieſe Kellerthür aufgebrochen und der An

geklagte hat ihn im Anſchluß daran gebeten auch die Thür zu
dem Kellerzimmer aufzubrechen in dem die beiden Leichen ge
funden worden ſind Gönczy habe ihn in das Zimmer geführt und
habe geſagt er wolle die Decke zu ſeinem Laden durchbrechen
laſſen und eine Treppe hinauflegen Jn dem Laden wolle er
einen Wein und Geflügelverkauf einrichten und in dem Keller
ſolle das Bureau untergebracht werden Der Zeuge hat in dem
ſehr hellen Zimmer die beiden Käſten ſtehen ſehen in dem die
Leichen nachher gefunden wurden Auf den Kiſten lagen einige
Flurläufer und die dazu gehörigen Stangen Gönczy ſei dann
mit ihm zuſammen in das Schanklokal des Gaſtwirths Hinz
gegangen den bekanntlich Gönczy der That beſchuldigt und
habe ihm dem Zeugen Bier Cognac und Eigarren
ſpendirt Jm Laufe des Geſpräches habe ihn Gönczy ge
gebeten ihm am anderen Tage ein Kunſtſchloß für das Keller
zimmer mitzubringen Auch habe er ihn gefragt ob er nicht
jemanden wiſſe der ihm zwei Fuhren Sand anfahren könne
Er wolle Wein im Keller einlegen Zeuge hat ihm eine Adreſſe
geſagt und war am anderen Tage zugegen als der Sand in
den Keller geworfen wurde Der Sand habe allmälig die beiden
Kiſten bedeckt Zeuge Kutſcher Scharre hat den Sand in
zwei Fuhren augeſahren Als er nach der polizeilichen Erlaubniß
ſwopte habe Gönczy ihm geſagt Die habe ich laden Sie nur
ab euge hat dann den Sand durch das Fenſter in das Keller
zimmer hineingeſchaufelt und dabei auch die beiden Kiſten geſehen
Er iſt auch zweimal im Keller geweſen und über die Kiſten ge
klettert um die Fenſter auf bezw zuzumachen Nach dem Ab
laden habe er von Gönczy 6 M und für ſich und ſeine Kutſcher
Freibier bekommen Gönczy beſtätigt auf Befragen im weſent
llchen die Angaben des Zeugen behauptet aber daß der Gaſtwirth
Hinz die Erde beſtellt und ſie in den Keller habe werfen laſſen
um ſeinen angeblich in den Kiſten befindlichen Wein darin ein
zulegen Ein vorühergehender Polizeiwachtmeiſter forderte von
den Kutſchern die Erlaubniß zum Abladen wurde aber von dem
hinzukommenden Gönczy beruhigt der ihm ſagte er würde die
Erlaubniß noch nachträglich einholen Der frühere Portier des
Hauſes Königgrätzerſtraße 35 den die Frau Schultze entließ
weil ſie die Hauswartung mit ihrer Tochter gemeinſam allein
ausführen wollte belundet daß auch er den angeblichen Löwy
nie bemerkt und auch nichts von einer Liebſchaft der Klara
Schultze geſehen habe Es tritt dann eine Pauſe ein Nach
Wiederaufnahme der Verhandlungen bekundet ein Filzſchuh
fabrikant Schmolling Er kenne Gönczy vom Müller
Schlitzweg ſchen Geſchäfte her wo er ſein Mitarbeiter warſ Göncezy
ſei ein ruhiger liebenswürdiger Mann geweſen und er habe viel
mit ihm verkehrt Am 15 Auguſt habe er Göncezy eines Ge
ſchäftes wegen aufgeſucht Derſelbe ſei gegen 6 Uhr nach Hauſe
gekommen und ſei etwas erregt geweſen Er Zeuge habe ihn
dann erſucht mit ihm einen Spaziergang nach Treptow zu
machen Gönczy habe dies aber abgelehnt mit dem BVemerken
er müſſe nach der Königgrätzerſtraße um das Gas anzuzünden
Gönczy habe ihm auch einen Bund Schlüſſel gezeigt
und geſagt Jch habe da eine ſehr gute Verwalterſtelle
die Leute haben mir ſogar die Schlüſſel zu ihrer
Wohnung und zu ihrem Geldſchrank gegeben Zeuge hat
ca 1 Stunde mit Gönczy geſprochen aber nichts Auffälliges
an ihm bemerkt insbeſondere keine Kratzwunden Hierauf wird
unter allgemeiner Bewegung der Gaſtwirth Emil Hinz als
Zeuge in den Saal gerufen den der Angeklagte der Ermordung
der beiden Frauen beſchuldigt Hinz der im 34 Lebensjahre
ſteht iſt ein hochgewachſener dicker Mann und betritt den Saal
mit unbefangener Miene Nach der Vereidigung bemerkt der
Präſident Meine erſte Frage an Sie iſt Kennen Sie einen
Löwy Zeuge Nein Präſ Hat ein Löwy in dem
Hipterzimmer des Gönczy ſchen Ladens gewohnt Zeuge
JO weiß nichts davon Präſ Hat ein Löwy in ihrem Lokale
verkehrt Zeuge Nein niemals Präſ Gönczy behauptet
Sie kennen den Löwy Zeuge Das iſt alles Schwindel ich
kenne den Mann nicht Angeklagter Gönczy Er kennt ihn
ganz genan aber jetzt verleugnet er ihn Der Zeuge erzählt
dann Er habe eine ſogen Droſchkenkutſcher Kneipe, in
der viel Lärm herrſche ſo daß er von den Vor
gängen in dem nebenan belegenen Laden des An
geklagten nicht gut etwas habe dören können Gönczy
ſei öfter in feinem Lokal geweſen und habe ſich zu
nächſt als Miether des Ladens ſpäter als Hausverwalter vor
geſtellt An dem Laden dabe er das Schild G önczy Co
anmachen laſſen Von dem Conſpagnon habe er Zenge nie

Ausdruck gegeben dabe daß Gönczy ſo ohne weiteres Hausverwalter wdrden ſei habe dieſer wert W iſt e
Auffälliges ich kennne ja die Schultze s ſeit jünf Jahren

an eczy habe noch ein Schlüſſelbund vorgezeigt und Mat er

n 14 Aug dem Mordlage ſei Gönczy um ö Wer re
in ſeinem Le geweſen und ahe dir des Schaufenſter an

ztwas bemerkt Als er Zeuge ſeiner Verwunderung darüber R

die Straße geblickt Gegen 11 Uhr ſei die Klara Schul e
von einem wir zurückkehrend über die Straße in
Haus gegangen Gönczy ſei ſofort mit dem Bemerken hinaus

er müſſe mit dem Fräulein noch etwas wegen des
aſes beſprechen Nach zwei Stunden ſei dann Gönczy ſehr

erregt und erhitzt wiedergekommen und habe noch ein Glas Bier
wapfen worauf er in einer Droſchke nach Hauſe gefahren ſei
räſ Haben Sie damals Kratzwunden in dem Geſicht des

Gönczy bemerkt Zeuge Nein Der Präſident hält dann
dem Zeugen die Angaben des Angeklagten über ſeine angebliche
Thäterſchaft vor Sie ſollen in Feindſchaft mit der alten Fran
Schultze gelebt haben Zeuge J Jott bewahre abe
blos einmal Krach mit ihr gehabt weil ein Faß Bier auf dem
Flur ausgelaufen war Präſ Sie ſollen ſie alte Hexe,
olles Weib uſw genannt haben Zeuge J Jott bewahre

Präſ Am Sonnabend dem Mordtage ſoll Löwy zu Jhnen
in den Laden gekommen ſein und geſagt haben Sie ſollten drei
Glas Vier in das Hinterzimmer des Gönczy ſchen Ladens
bringen die alte und Klara Schultze ſeien auch da und Sie
könnten da Klara auf einige Minuten nach oben gegangen ſeider Alten ein paar dafür auswiſchen daß ſie Sie einmai
Mörder geſchimpft habe Zenge Jott bewahre Det is

allens Schwindel der Menſch lügt ſich noch untern Jalgen
durch Präſ Sie ſollen dann mit der alten Frau Streit an
gefangen und ſie niedergeſchlagen haben Darauf ſei Klara
Schultze in das Zimmer getreten und in der Dunkelheit
hätten ſie dieſe für die alte Frau gehalten und
nunn die Klara auch todtgeſchlagen Zeuge J Jott
bewahre Det is ja jräßlich Jck weeß von niſcht Det is
allens Schwindel Der Zeuge ſtreckt die Hände entrüſtet von
ſich und blickt Gönczy zornig an Präſ Angeklagter was
haben Sie dazu zu bemerklen Angekl J bitte ſchön Herr
Präſident das iſt alles ſo wahr ſo wahr als ich hier ſtehe
Das weiß Gott im Himmel Präſ zum Zeugen Haben Sie
ein Liebesverhältniß der Klara Schultze irgend jemals be
günſtigt Zeuge Niemals ich weiß von nichts Der An
geklagte welcher während der Vernehmung des Zeugen leichen
blaß geworden iſt ſprudelt nunmehr noch einmal ſeine bekannte
Erzähtung über den angeblichen Verlauf der Mordthat hervor
widerſpricht ſich aber fortwährend ſtockt und verliert ſchließlich
ganz den Faden ſo daß der Präſident ihm wiederholt nachhelfen
muß Der Zeuge Hinz bleibt demgegenüber entſchieden dabei
daß die ganze Erzählung des Angeklagten ein haarſtränbendes
Lügengewebe ſei Der Zenge tritt dann ab Hierauf verbreitet
ſich Gerichtsſekretär Altrich ter als Sachverſtändiger über den
Schreiber der verſchiedenen Briefe und Depeſchen welche die
beiden Schultzes angeblich von Hannover aus an Gönczy
und verſchiedene Hausbewohner geſandt haben und in denen ſie
mittheilen daß Gönczy Verwalter und berechtigt ſei die
Miethen in den drei Häuſern einzuziehen Der Sachverſtändige
reſumirt ſich dahin daß Gönczy der Schreiber ſei Gön czy
bleibt dabei daß er die Depeſchen und Briefe die in Hannover
zur Poſt gegeben worden ſind nicht geſchrieben habe Tiſchler
meiſter Stiller kennt den Angeklagten ſeit 1892 und hat ihm
die Ladeneinrichtungen in der Mühlenſtraße und in der König
grätzerſtraße beſorgt Gönczy ſchulde ihm noch ca 1400 M
Gönczy habe ihm u a erzählt er wolle auch in der Prenz
lauer Allee und in der Polsdamerſtraße einen Schuhwaaren
laden einrichten Der Angeklagte habe ferner für das Hinter
zimmer des Ladens in der Königgrätzerſtraße eine Einrichtung
beſtellt mit dem Bemerken in demſelben ſolle ſein Compagnon
Löwy wohnen der ein großer Schuhwaarenhändler ſei und in
Brüſſel Boulevard 2a wohne Am Tage nach dem Morde ſei
plötzlich Gönczy bei ihm im Laden erſchienen habe gerufen
Der Brüſſeler Löwy iſt todt und habe für ca 2000 M

Kohlenaktien der Scaczer Werke und Münchener Brauhausaktien
aus der Taſche gezogen um ihm ſeine Rechnung zu bezahlen
Er fei dann mit Gönczy zu einem Bankier gegangen um die
Papiere zu verkaufen doch ſeien ſie dieſelben nicht losgeworden
Am 18 abends ſei dann Gön z y gegen 10 Uhr in großer Auf
regung zu ihm gekommen und habe ihn um 500 M bitten laſſen
da er eine dringende Reiſe machen müſſe Er Zeuge habe ſich
jedoch verleugnen laſſen und Gönczy ſei unverrichteter Sache
wieder fortgegangen Er iſt dann gleich darauf von Berlin ab
gereiſt Dr Schleſinger und deſſen Gattin haben ebenfalls
trotzdem ſie lange Zeit in dem Schultze ſchen Hauſe wohnten
nie etwas von einem Liebesverhältniß der Klara Schul tze be
merkt noch den angeblichen Löwiy geſehen Daſſelbe bekunden
noch andere Hausbewohnex Hierauf wird die Sitzung auf
morgen früh vertagt

Provinzialnachrichten
Zappendorf 5 April Selbſtmord Der Koſſath H

hat ſich am Mittwoch als er von der Feldarbeit nach Hauſe
ſeiner Wohnung erhängt Die Beweggründe ſind un

bekannt

Magdeburg 5 April Das Diakonieſeminar im
ſtädtiſchen Krankenhaufe zu Sudenburg hat am 1 April eine
Erweiterung erfahren Dadurch wird für 3 Schülerinnen der
Krankenpflege mehr Raum Die Ausbilvung geſchieht ganz un
entgeltlich und ohne Verpflichtung für die Zukunft

Deſſan 5 April Der Landtag hat die Gehalts
aufbeſſerung der höheren Lehrer uſw nach der KRegie
rungsvorlage in zweiter Leſung genehmigt

Ellrich 5 April Der frühere Controleur des
hieſigen Spar und Vorſchußvereins, Kunſtgärtner
Lorenz Lindner iſt infolge erfolgter Anzeige des Aufſſichtsraths
auf Verfügung der Staatsanwaltſchaft zu Nordhauſen in
Unterſuchungshaft genommen worden

Döbeln 5 April Exploſion Jn der chemiſchen
Fabrik von Oswald Greiner hier explodirte vorgeſtern abend
inſolge von Unvorſichtigkeit ſeitens betheiligter Arbeiter eine
ur Herſtellung von Benzol dienende Retorte Der Deckel
og mit großer Gewalt durch das Dach des z Gebäudes

und die Fabrik war augenblicklich in dichten Rauch gehüllt
Drei Arbeiter erlitten erhebliche aber nicht ge fährliche Ver
letzungen durch Verbrennung

Oederan 5 April Notar verhaftet Großes Auf
ſehen erregt hier die Verhaftung des Königl Notars und Rechts
anwalts Dr Burſchaper Ueber die Urſoche derſelben läßt ſich
noch nichts Beſtimmtes ſagen d Moxd

Chemnitz 5 April Die Kunde von einem Mordurcheilte heute abend in ſpäter Stunde unſere Stadt Laut
einer Bekanntmachung der königl Staatsanwaltſchaft hat der
in Chemnitz Reinhardiſtraße 7 wohnhafte Kaufmann Karl Albert
Heßtze geſtern ſein Kind ermordet und iſt unmittelbar nach
der That flüchtig geworden Hetze iſt ca 30 Jahre alt ſchmächtig
blond hat auffallend ſtarke Blatternarben im Geſicht und iſt im
Auftreten gewandt Der Mörder betrieb hier eine Großhand
lung mit techniſchen Artikeln und Abfällen der Textilbrauche
Die Motive zur That ſind noch nicht bekannt

Vermiſchtes
ie Schöneberger Schülermiſſhandlungsaffäre iſt jetzt inen h ehe getreten Die Staatsanwaltſchaft am könig

lichen Landgericht Berlin II hat nunmehr gegen den Lehrer
üchard auf Grund der welche die Verhand

lungen über die bekannten a r ergeben haben
Anklage wegen rer r h d vonEine RNäuberbande treibt ſeit kurzem in der UmgegenPotsdam ihr Umweſen Jn der Nacht zum Mittwoch hat Je
der Villa eines höheren Jnſtizbeamten aus Verlin welch
unfexn 2ererret li eſuch abgeſtattei und dieſelbe
in Pran

egt einengeſteckt Vie freiwillige Feuerwehr aus Wannſee
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e er

hatte einen harten Stand ehe ſie des Feuers Herr wurde Jnſ Berlin 5 April Nach einem Telegramm Dr Lleber s an rung Jch ließ mir ſoeben vom Stalionsvorſteher des Nord
ia aus Camberg iſt derſelbe wohbehallen dort ileichen Nacht hat die Vande in dem Neuendorfer die German m dort bahnhofes Crocins der dem Prinzen von Wales das LebenBio übenbauſe einen Einbruch verübt und eine Anzahl eingetroffen e Awr r nachher als Chef der Bahnpolizei den Allentäter ver

us Scheibenbüchſen erbeutet Verie April Der Bundesrath ertheilte in ſeiner hörte den Vorgang erzählen Folgendes ſei zur Ergänzung früherer
des Ein erkenntlicher Klient Ein junger Rechtsanwalt in heutigen Sitzung ſeine Zuſtimmung dem Ausſchußbericht betr e rig itgeiheilt Der Prinz ſpaziertebr Charkow hat vor kurzem einen Fall erlebt der einzig in ſeiner den nlwurf eines Geſehes zur raanzung der Geſetze über Telegramme aus der Erzählung mitgetheilt er Prinz ſpazier e
ier Art ſein dürſie Der Anwalt hatte ein des Diebſtahls be ort indungen mit Afxrika ferner während des Aufenthalts auf dem Perron zwiſchen der Menge
ſei uldigtes Jndividunm zu vertheidigen Seine Rede wirkte ſo den Zuch ertAttn über a den Enlwurf von Beſtimmungen unerkannt umher Dann begab er ſich zu ſeiner Fran in denerzengend auf Se worinen un u g S upg er r r v n t m Fid t 3 t Salonwagen um das Diner zu beginnen das er im voraus

nge tche re Deren tenenche Ken dantte ſeinem Vertheidſger unter tet r Je eelitäriſche Strafrechtspflege im telegraphiſch bis ing Detail beſtellt hatte Jm Angenblick als
au Thränen zuerſt im Gerichtsſagle darauf in deſſen Wohnung Kiautſchon Gebiet der Zug ſich in Bewegung ſetzle und Crocius ſich tief ver
be Bald nach dem ange ſeines Klienten vermißte der Berlin 5 April Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M neigte ſprang der Attentäter auf das Trittbrett und ſandte
em Advokat eine große Anzahl Kleidungsſtücke und verſchiedene S Hanſa Kommandant Fregatten Kapitän Pohl mit dem durchs offene Fenſter den erſten Schuß der in die Wand
e andere Gegenſtände Der dankbare Klient hatte ſich zweiten Admiral des Kreuzergeſchwaders ContreAdmiral Fritze zr un l inemre eſcheut ſeinen Vertheidiger dem er die ar verdan an Bord heute in Wuſung eingetroffen drang Crocius riß den Mörder herunter als er zu einen
ten n frechſter Weiſe zu beſtehlen Der Dieb wurde zwar iſt Berlin 5 April Nach Mittheilung des Kaiſerlichen weiteren Schuß zielte Der Schuß drang deshalb in die
7 darauf ergriffen doch Puenſt ſSon Seit r Geſundheitsamtes iſt heute unter Ueberſtändeſchweinen des Decke des Wagens Der Attentäter gab Crocins einen
Sie er c eher der Na teſüchungebaſt ſKries er Schlachtviehhofes zu Dresden die Mani und Tritt vor den Leib Beide ſtürzten und herbeieilende

i dem Advokaten und dat ihn auch diesmal ſeine Vertheidigung Klauenſeuche ausgebrochen Geheimpoliziſten ergriffen das Bürſchchen Inzwiſchen ge
zu übernehmen Berlin 5 April Jn der Nacht r Mittwoch wurde am lang es den Zug zum Stehen zu bringen Der PrinzBrand durch Karbolumſchläge Aus der Zeit der anti Weidendamm ein unbekannter junger Mann von Vorübergehenden trat aus Fenſter Crocius fragte Sind Sie ver

entlichen darin beſtand in der Spree treibend bemerkt und noch lebend aus dem Waſſer H ie Pri im per Prit n die Wune n den dödkerhen e behandelte gezogen Später veranlaßte ein Schutzmann ſeine Ueberführung wundet Weder ich noch die J rteiſi erwivexte Prinz
ich bis auf den heutigen Tag namentlich in Laienkreiſen die in die Unlverſitätsklinik Auf weiche Weiſe der junge Mann ins man ſoll den Menſchen der Polizei ansliefern Weder der

des Karbols krhaüen Die Aerzte dagegen und vor Waſſer gerathen iſt und ob ein Selbſtmord verſüch vorliegt Prinz noch die Prinzeſſin waren ſonderlich aufgeregt Der
allem die Chirurgen haben ſich faſt alle der aſeptiſchen konnte bisher noch nicht ermittelt werden Attentäter ein Burſche von 15 Jahren iſt ein geborener
Wundbehandlung zugewendet deren Beſtreben dahin geht Geſtern früh fand die nach kurzer Abweſenheit in ihrer Brüſſeler Bei der Anfnahme des Protokolls war er keines
Valterien in die Wunde überhaupt nicht hineinkommen zu laſſen Wohnung im Keller des Hauſes Keibelſtraße 30 zurückkehrende E der Pr ein Mörder ne
Das iſt zuweilen ſehr ſchwer oft ſogar unmöglich Darum Schuldienerfrau Marie Gäbel die Räume mit Rauch angefüllt wegs aufgeregt r ſagte er Prinz ſei ein örder er
können wir die ausgezeichnete Wirkung des Karbols und ähn und ihre beiden noch in den Betten liegenden Kinder im Alter wollte die Opfer des Krieges an ihm rächen Der Attentäter
licher Stoffe heute noch lange nicht entbehren Daß man aber von 3 und I Jahren faſt erſtickt vor Dem von der Unfoll hatte der Verſammlung geſtern abend beigewohnt Wie ich

wend dieſes Mittels ſehr vorſichtig ſein ſoll daß ſtation T herbeigerufenen Arzte gelang es die beiden Kinder b das litte dellew Veſen nicht als unſchädliches Allheilmittel gegen wieder ins Leben zurückzuruſen Wie feſtgeſtellt wurde iſt der höre hatte die Regierung am Bahnhof ſozialiſtiſche Kund
Wunden aller Art betrachten ſollen lehrt eine Zuſammenſtellung Rauch durch die nicht dicht ſchließende Reinigungsihür des gebungen gegen den Prinzen befürchtet und den Bahnhofs

von Dr Lange u bat n e r rer hart Schornſteins in die Wohnung gedrungen vorſteher zu Vorſichtsmaßregeln verunlaßt es erſchienen jedoch
ä ſamme ei denen durch Karbolverbände Karbol i April i i i iheilen Karbolbäder eine brandige Zerſtörung der Weich e r t t i Mit der ter letung Oerzogin Marie Gabriele Tochter des Herzogs Karl Brüſſel 5 April Die Mitglieder der Geſandtſchaft derde e n heodor des bekannten Augenarztes verlobt Die Ver Südafrikaniſchen Republik zeichnelen L nach dem Altentat

era Laien oft ohne ärztliche Anweiſung anwenden in beinahe lobung wird erſt nach der am 1 Mai ſtattfindenden Ver guf der engliſchen Geſandtſchaſt ein er Geſandte Dr Leyds
er Hälfte der mitgetheilten Fälle den Brand verſchuldet hatte mählung der Prinzeſſin Mathilde der Schweſter des Prinzen richtete an den Prinzen von Wales ein Glückwunſch
Am häufigſten werden die mit Karbol behandelten Finger offiziell publizirt werden telegramm
vrandig et ter dann der Freude feceter Salsburg 5 April Kardinal FürſtErzbiſchof Haller Paris 5 April Die Blätter ſprechen einmüthig ihre
ls die härtere der Männer or allem iſt vor den feuchtenKarbolverbänden zu warnen die mittels undurchläſſiger Stoffe iſt heute mittag geſtorben Genugthuung darüber aus daß der Anſchlag gegen den Prinzen

abgeſchloſſen werden hierbei ſind natürlich die umhüllten Thellej Kopenhagen 5 April Der Prinz und die Prin ohne verhängnißvolle Folgen verlaufen iſt Eclair ſagt das
der Schädigung durch das Karbol ganz beſonders ausgeſetzt zeſſin von Wales ſind heute abend 8 Uhr hier ein Attentat errege einmüthige Entrüſtung welche Antipathien auch
Ebenſo wird der Eintritt des Brandes begünſtigt wenn man durch getroffen und von dem Könige und ſämmtlichen Mitgliedern infolge des Krieges gegen England entſtanden ſeien Matin
umſchnürende Bindfäden den Blutumlauf in den erkrankten Theilen der königlichen Familie empfangen worden ſchreibt Der Prinz von Wales iſt das Opfer eines Angriffs
benimt Brüſſel 5 April Dem Petit Bleu theilt ein jü d Urheber durch die Ereigniſſe in Südafrika zur5 jüngſt vom geweſen deſſen Urheber durch die Ereigniſſe ine Congo zurückgekehrter Beamter des Congoſtaates bezüglich der That getrieben zu ſein ſcheint Alle civiliſirten Menſchen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur Urſachen des Bundjagaufſlandes mit es ſei bekannt daß ein weiſen einmüthig dieſe Art von Repreſſalien zurück da die
Am Mittwoch vormittag legte der Geheime Baurath untergeordneter Beamter der Plantagengeſellſchaft Grau Buren in dieſer Weiſe ihre Feinde nicht bekämpfen

Dr A Meydenbauer der Vorſteher der königl preußiſchen amkelten gegen die Schwarzen begangen babe, Haag 5 April Die Königin beauftragte heute vor
Meßbildanſtalt zu Berlin dem Kaiſer die Photographien der welche ihm 10 Jahre Zuchthaus eintragen müßten miltag ihren Ordonnanzoffizier den engliſchen Geſandten Sir
Aufnahmen der Saalburg bei Homburg vor der Höhe im Bruüſſel 5 April Der König hat heute eine Dekret unter g Howard in ihrem Namen Glückwünſche zur Errettung des
Schloſſe in Gegenwart des Chefs des Civilkabinets v Lucanus zeichnet durch welches dem Unabhängigen Congoſtaate ein erſter Pri echendes Kultusminiſters Studt und des Vorſtehers der königlichen Kredit von 100,090 Fres gewährt wird zu dem Zwecke die Gold rinzen von Wales auszuſprechen
Muſeen Excellenz Schöne vor Dieſe Aufnahmen ſind im minen von Katanga aufzuſuchen und eventuell deren Ausbeutung Ferner ſeien noch folgende Meldungen verzeichnet

grantt der ehren h e Tr derte Je zu beainnen Brüſſel 5 April Repräſentantenkammer Baroneyer der Me anſtalt gema orden um dadur e 3 rüber der Erde ſtehenden Baureſte des alten Römer Paris 5 April Mehrere Blätter proteſtiren gegen Snoy ſtellvertretender Präſident der Miniſter des Auswär
die den Engländern von Portugal ertheilte Er tigen de Favereau und der Deputirte Woeſte proteſtiren energiſchSliehte der benetieh Wa 77 r mächtigung Truppen in Beira auszuſchiffen gegen das haſſenswerthe Attentat auf den Prinzen von Wales

87 Aufnahmen gemacht worden von denen 30 aus Dieſelbe Maßregel könne die Buren veranlaſſen ſich als im Der Miniſter de Favereau erinnert daran daß England
gewäblte Bilder nebſt dem nach dieſen Aufnahmen im Wege des Kriegszuſtand mit Portugal befindlich zu betrachten und alle zur Anfrichtung der Unabhängigkeit Belgiens beigetragen hat
r o griertigten r r dem Kaiſer Repreſſalien anzuwenden die ſie für nöthig erachten können Vandervelde Soz und Lorand Progreſſ ſchließendes len len vorlegen den h ete ante geent ſegte Die Pluter geben der Kalſgr von h der ertheilt deg Alettiata g prote tiren jedoch
und vom Kaiſer eingehend beſichtigt Beſonderes Intereſſe er ußland habe r tadt Paris eine prachtvolle Relief gleichzeitig ausdrücklich gegen den ſchimpflichen und verdammungs
regten die Vergrößerungen von Meßbildaufnahmen von denen Zur von Fraukreich welche aus in Rußland geſammelten würdigen Krieg der von England gegen ein freies Volk ge i
gleichfalls 30 aus Marburg Trier Freiburg i B Straßburg Steinen und koſtbaren Metallen hergeſtellt ſei geſchenkt führt werde Der Sozialiſt Furnemont ruft Hoch die 9
i Worms Limburg a V uſw zur Vorlage gelangten Die Paris 5 April Der Miniſterpräſident Wald eck Rouſſeaul Buren Die Debatte nimmt einen immer erregteren h
Anſtalt beſteht ſeit 15 Jahren und hat in dieſem Zeitraum hat an ſämmtliche Biſchöfe Frankreichs ein Rundſchreiben Charakter an Die Redner der Linken und die Sozialiſten453 Denkmäler mit 6799 Aufnahmen feſtgelegt Der Reſt der gerichtet in dem er ihnen unteriagt zu Predigten und Miſſionen enen ten ahren mit Vorwürfen gegen England wegen des ſüdafrikaniAufnahmen der Saalburg wird in dieſem Jahre beendet werden a ihre nd Geiſtliche zu verwenden welche nicht ge 55 Krieges fort eiNer r Federn e n dieſe

Zwiſchen dem preußiſchen Kultusminiſterium einerſeits ebmigten Orden angehören da ſie Anlaß zur Störung der Haltung der Linken Verwahrung ein Vandervelde weiſtund den Miniſterien der ſachſen erneſtiniſchen Staaten öffentlichen Ruhe geben könnten die W Woeſte gegen ihn krhedene Unterſtellim urück v 9
andererſeits iſt vereinbart worden daß das unter dem 14 Auguſt Rom 5 April Hente iſt ein königliches Dekret rlaſſen er durch ſein Wer in einer Verſamml du Dienst
1889 veröffentlichte Uebereinkommen wegen gegenſeitiger worden durch welches das Decreto le gge auf e orte in einer u ung am DienstagAnerkennung der Prüfungszeugniſſe für das gehoben wird dazu beigetragen habe daß der Mordverſuch unternommen
Lehramt an höheren Schulen auch nach der beiderſeiti zjetzt erfolgten Neüordnung der Prüfung ſelten ſoll San Remo 5 April Fürſt Ferdinand von Bulgarien
gemäß bringt der Kultusminiſter im Staatsanz zur öffent iſt hie eingetroffen

n re en e t e e e und herzoglichchſiſchen wiſſenſcha en Prüfungskommiſſion in Jena arPrund Zer e 5 Januar u nie r r t D m D r e on Wales Der ſüdafrikaniſche Krieg
rüfungszeugniſſe für das Lehramt an höheren Schulen in erlin 5 April ie Nordd Allg Ztg ſchreibt über eſp Jer der Weiſe werden anerkannt werden wie die das Brüſſeler Attentat Dieſe ſchmächvolle That wird G e In Dr r e

5 ren ſchen c n W t e m Sinne be r r 2 April folgende r über den den Engländern ge
t iſt die Entrüſtung über den feigen Mord i i enggeſtellten Prüſungszeugniſſe auſchlag ſo groß und allgemein wie die Gennlhoung ber legten Hinterhalt Jn einem Waggon befanden ſich zwei eng

Aus Hamburg wird gemeldet Die Bettlerin v liſche Offiziere die Buren riefen ihnen zu ſie ſollten ſich erPont des Arts Oper von Karl v Kaskel wurde im kieſigen ſein Mißlingen Wir danken der Vorſehung daß ſie von der Ber er
ſerem Ka b r geben Einer der Offiziere gehorchte worauf der andere ihnStadttheater mit ungetheiltem Beifall aufgeführt Sä unſerem Kaiſerhanſe eng verwandten britiſchen Königsfamilie z iger iDarſteller fanden wohlverdiente amtliche ſchweres Leid abgewendet hat Mit ehrerbietiger Sympathie e r e Wie e e e eng

wurde Woeſte bemerkt dagegen die Verantwortlichkeit werde
auf denjenigen laſten welche ſie auf ſich geladen haben Da
nach erklärt der Präſident den Zwiſchenfall für erledigt

J ie n r Da Majeſtät der Königin Viktoria welcher n e denen ren e in rV zeſſin W m gert er waxt worden iſt ſowie der Prin ren verloren drei Todte zehn Verwundete und machten
Letzte Nachrichten on Woles die dem flichwürdigen Atlentat auf ihren 389 Gefangene Die Buren denen bisher Lebensmittel

r beiwohnte und beglückwünſchen das britiſche Volt auf fehlten haben jetzt ausreichende Vorräthe nachdem ſie den
Potsdam 5 April Der Kaiſer traf um 9 Uhr heute früh richtig zu der glücklichen Bewahrung des Thronerben engliſchen Convoi genommen Außerdein erbeuteten ſie alle

J C e n r m ſich v de Luſtgarten wo er die Der Kaiſer erſchien heute früh um acht Uhr in der eng Geheimpapiere der En länder darunter die Pläne h
des I Garde Meginents u Ful beſiccigte Scben Lerehe liſchen Botſchaft um dem Botſchafter Sir Frank Sas für den Einmarſch in den Oranje Freiſtaat und Transvaagl
der Kaiſer nach dem Regünentshans des I Garde degiments zu H les ſeine Glückwünſche über das Mißlingen des auf den ſowie den Plan des Vormarſches von Bloemfontein nach Kron
Fuß und nahm daſelbſt das Frühſtück ein Prinzen von Wales verübten Attentates auszuſprechen Jm ſtadt über Brandfort WinburgVentersburg ferner einen

iel 5 April Der Prinz und die Prinzeſſin Hein e n W titaſi ahlreiche ich verpflichteten ni tAer mit dem Prinzen Waldemar heute nach Berlin ab re t re eſelſchaftskreiſe dort vor z er er wer r v W n viere
in S i z e belg en Blätter fahren in ihrer Verurtheilung Burghers aufgefordert ſich im Hauptquartier in Kronſtadt eint win r W wählten des Attentats fort Courier de Vulxelles ſagt das hen n e e de wdekate General auseinander n

Königsberg zum Berli 8 Bi eiſter Brinkmann regte die belgiſche Bevölkerung tief auf es ſei der Demorali ſetzen wird daß ihre Eide null und nichtig ſeien da ſie unter
Stmmen Stadig rit erliner Bürgermeiſter mit 69 ſation der unter dem Einfluß des Sozialismus ſtehenden einem Zwang geleiſtet wurden i
Su Sta ſhudikus Meubrinck erhielt 66 Stimmen Eine Maſſen zuzuſchreiben Wir danken Gott ſo fährt das London 5 April Die Abendblätter veröffentlichen folgendes 8

timme war ungiltig Blatt fort daß der Mörder ſein Ziel nicht erreicht hat und Telegramm aus Lourengo Marquez von vorgeſtern Aus
Verlin 5 April Der heute in Berlin zuſammentrelende haben die Zuverſicht daß England die Verantwortilichkeit für Burenquelle iſt hier aus dem Lager am Malopo vom 1 April 9

reußiſche Landeseiſ enbahnrath beräth die Rückwirkung das Verbrechen eines elenden Buben nicht dem belgiſchen Volke die Meldung eingegangen daß am Tage vorher ein heftiger 5
ermäßigten Kohlenausfuhrtarife auf die Kohlene Zuſchieben wird Vingtiöme Sidcle ſchreibt Wir be Kampf ſtattgefunden hat Die Engländer in Mafeking

e e und eventuelle Aufhebung dieſer Tarife in Rückſicht auf dauern tief daß der Prinz von Wales bei uns das Ziel eines machten einen Ausfall und gleichzeitig wurde von der n
n großen Kohlenbedarf im Inlande Kurz nach Oſtern einfältigen gehäſſigen Atlentats wurde das unter dem Vor Kavallerie des Oberſten Plumer in der Umgegend von

tritt im Reichseiſenbahnamt eine Konferenz von Vertretern ande ausgeführt wurde die engliſche Politik zu brandmarken Ramathlabama ein Angriff auf die Bureu unternommen
der betheiligten Bundesregierungen zuſammen die jeden Die Antwerpener Metropole ſagt alle guten Bürger ſtimmten Beide Angriffe wurden jedoch abgeſchlagen Von
einzelnen Kohlentarif eingehend daraufhin prüfen ſoll ob und mit dem Herrſcher und den Miniſtern in ihrem Äbſchen über der Kokonne Plumer s wurden 20 Mann getödtet und 6 ge
welche Bedenken ſeiner Aufhebung entgegenſtehen die unbegreiflüiche That überein und verurtheilten dieſelbe auf fangen genommen die Verbündeten hatten nur geringe Ver
n Serlin 5 April Dem L zufolge ſt dem an einem Mia e de gt geicfalls in Antverpen erſcheinende ufte Mafeking iſt nach wie vor eng eingeſchioffenierenlei f drückt die Hoffnung aus daß der Vorfall keine neuen 4g gen den erkrankten Oberpräſibenten v Goßler am WMiitt Schwierigkeiten mit n ſchaffen r do Wien verrils Lourenço Marquez 3 April ReuterMeldung Nach

nur rofeßen orden Die Areceten i t wegen ſeiner Sympathſen für die Buren zürnte Dre Fi men G wer m 9 re de e 5
h b werefen der Patient befindet ſich den Umſtänden Ueber den Verlauf der Attentatsſeene glebt der die erbindungen der Buren mit Mafeking zu h

Brüſſeler Korreſpoudent der Frautf Ztg folgende Schilde l erxeichts einen Ort 12 engliſche Meilen von Zeeruſt
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Eiſenbahnlinie ſüdlich von4 diRückkehr überſchritt Plumer die Buren hat Pimer micht
Lobatſi dieſelbe war wenig beſchädigt
angetroffen

Prätorig 3 April Reuter Meldung Jn dem Kampfe
mit der Kelonne des Oberſten Plumer bei Ramaſhlabama
am Sonnabend nahmen die Buren drei ſchwerverwundete
Hanptlente gefangen von denen zwei ſeither ihren Wunden
erlegen ſind ferner zwei Stabsoffiziere und nenn Gemeine
von denen ſechs verwundet ſind Hente früh wurden 41
britiſche Unterthanen welche bisher in Prätoria gewohnt
halten über die Grenze geſchafft

Prätorig 2 April ReuterMeldung Jm Volksraad
des Oranjefreiſtagates der in Kronſtadt tagt er
klärte Präſident Steijn er habe die Hoffnung auf den
Triumph der Sache der Bnrenrepubliken nicht verloren
Redner widmete dann Jonbert einen warmen Nachruf und fuhr
fort Wir haben den neutralen Mächten mitgetheilt daß die
Engländer die Flagge des Rothen Kreuzes verletzt haben Der
in Roberts Proklamation gemachte Verſuch Zwietracht unter
den Buren zu ſäen iſt mißlungen Auf die Korreſpondenz mit
Lord Salisbury hinweiſend ſagte Steijn Dieſe unſere Be
mühnngen ſind nicht die einzigen die Republiken haben auch
eine Deputation nach Europa und Amerika entſandt die auf
die neutralen Mächte einwirken ſoll um das Aufhören des
Blntvergießens herbeizuführen Jch hoffe und wünſche lebhaft
daß dieſe Bemübungen von Erfolg gekrönt ſein mögen
Schließlich theilte Redner mit daß die Regierung des
Oranjefreiſtaates eine temporare Anleihe in
Transvaal aufgenommen habe

London 5 April Die Zerſtörung der Waſſer

dische Handel

wie folgt abgelaufen

Amsterdam 3 April
Ise

Jaya 9 Kisten und 2 Ballen

Es wurden angeboten

Die heutige hier durch die Niederlän
n3haang und 621 Ballen blenado Kaffee iettene Auktion über 29,345 Ballen

Bremen 5 Apri
Loco 8,0 Br

loco 22,00
Juni 22 25 Br Ruhi

Paris 5 April
à 31,

London 5 Apr

Hamburg 6 April Petroleum still

Ballen Beschreibung 7
Aſenndo J 73 a 70 à 703169 Java Preanger gelb e 48 a 63 47

9 Kist Padan W 1 B
1450 Java I B g 25 J 51 32 3 4421900 A Tagal à 44 45552 Panaroekan 39 à 35 R 351300 3 Probolingo 35 à 39 322 z 377799 Malang 37 à 38 33 à 357135 Blass u grünl 86 à 238 34 à 353036 Liberis 9 24 à 27 23 a 26761 Grainaire Friage i6 a 17 16 à I7

D Buſen und 9 Kisten

Petroleum
Standard white loco 7,90

Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

Antwerpen 5 April

New Vork 5 AprilNew Vork 9,70 do in Philadelphia 9,75 do Refined in Cases 10,90
do Credit Balances at Oil City 163 00

Zuckoer

Rohzucker ruhig 88
Weisser Zucker fest Nr 3 per 109 Kg April 31 Mai

31 Mai Aug 31 Okt Jan 28

Schluss

il

Schl

969 c Ja

ussberioht Raffinirtes Type weiss
bez u HKr per April 22,00 Br per Mai 22,00 Br per

Telegr Petroleum Standard white in

loco 30

vazucker loco 125 fest Rüben
Rohzucker 10 sh 2 d Käufer stetig

Spiritnus
Hamburg 5 April Spiritus ruhig Apri 189, April Mai 18Mai Jum 18 tagParis 5 April Sehlassberieht Spiritus fest April 309,00

Mai 39,90 Mai Aug 38,75 Sept Dez 37 25

Wasserstände bedeutet über unter Null

TDani un v Veer
Artern Brüekenpegel 4 April 4 0,74 5 April o0,77 8Weissenfels Oberpegel 1 2,58 v 2,566 2

do Unterpegel 40,88 40,86 2Trotha 5 April 4 2,32 zAlsleben Oberpegel 4 4 2,559 5 2,56 3
do Unterpegel 2 2,59 2 2,44 62 5 42,02 3Kalbe Oberpegel 4 1,78 9 4 1,78

do Unterpegel 72 1,72Moldan Iser Eger Elbe
April IFaſſ Wueſis April all Wue

Budweis 4 4 0,33 2 Torgau 5 2,96 1Prog 1,52 5 Witienberg 3,40 7Junghunzlau 0,25 3 NkKosslau 3,c2 9aun I 54 1 Barby 383 34 9FPardubitz 0,951 3 Mag eburg 2,85 10Brondeis 1,65 Ranxermünde 3,81 9
Melnik 1,52 2 Mitienberze 3,63 17hoituneriis 133 2 3 Pponiita Peg 4 1 3,33 3
ussig 5 1,96 auenhbur 5 5Dresden 0,55 4Anssig 5 April Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall ge

meldet Heutixe Fahrtiefe Zoll österr MAnss Fracht nach Magde
burg das Doppel Iektoliter Pfg mit Staflel bezahlt

Schleppschifffahrt auf der BElhbe
Aken 5 April Kahn 2365 Stim Korn ist heute bier eingetroffen

C hnne neewerke bedentet einen ernſten S chlag für die Pläne Sangerhäuser Ikason 221 397 50026D entsche Hypoth Pfandbriefs Honcordia Bergwerk l 358,00
Lord Roberts und wird die Vorwärtsbewegung der Berliner Börso z ris Cement i u Rontenhriefe Consolidat Bergw G 29 208indern Die Waſſerzufuhr für Bloemfontein wird Sehäffer u Waleker 2, 29 Consol Marie 4 bVruppen hindern e u vom 5 April Schlesische Cement 17222 Am Dessaner Pfäbr 4 99250 DHuxer Kohb en kon 9 153,50ba6dadurch bedeutend verkürzt Zunächſt wird für die unmittel Schwartzkoptfk 14 219,25 D Gr B IV rz 110 89 909 000 Gelseneſren Guresiani s 224
baren Bedürfniſſe der Armee ein genügender Vorrath reſervirt Ergänzung an en Notirungen giemens Glas Industr 15 249 ba do V rz 100 3 92 250 Uarzer Eisenw konv O 226,00b

je Ein find die am meiſten unter dem See unter Se 23 W 7 Aen e Tſo daß es die Einwohner Stettiner Cham Didier 30 382 78620 do VII unkb b 1903 4 939 596 Inowrazl Steinsalzb 4 78,900
Waſſermangel zu leiden haben Bank Disconto er en n x e u Kottowitzer S7 Ver Köln Rottw Pulv 297,59 b do 0 VI 5 u Königin Marienhütte 109London 5 April Central News meldet aus Bloemfontein g rrin Weehrei Sile Im 6i Vereinsbrauerei Artern 6/ Deuts Hp Pta VI 4 99 500 Leopoldegr Edceritz 102 O
vom i nen Die d n rich Sge pat W A m 31 Brüsso 37, g c i gzerie 219,80b2B do u Ia conv 4 99,006 ILnuise Tiefbau konv rſeit ſeinem Erfolg bei Coorusſprunit erheblich geſteigert Die e tersburg s Wien 5 o Union kony T Mawhb IIypothek Pa do do St Pri 4 1169t r London 4 Paris Z do 60/0 St Pr 8 251 310 nnk 1925 4 100 b Magdeburg Bergwerk 35 1524 05629Buren haben beträchtliche Truppenmaſſen rings um Bloem Witiener Guts 18 278 00 ba unx vie 1900 4 65 Marie Koinengn 5 115,800
fontein verſammelt und erklären daß ſie entſchloſſen yentsehe Fonds u Stantapap iheimahütte eonn I12 I45,05bar do 01 830 unte S 98 92,7 b Miend Sehwert st Pr G II OObro
i Roberts um den Beſi v Bl Zuekerfabr Fraustad 9 156,00620 do S 46 190 uk 1905 3 92,255 Niederl Kohlen 7 125 16ba0ſeien mit r eſfis on v en Burmer Sindianleihe 37 do alte u con 3 92,9002 Rhein Stahlw Lit C 16 227,306

z nurmer Al 7 n Lt V 2fon tein zu kämpfen Berliner Sindt Obl zu 97,25b2 Hann Bod Pf uk 1904 32 97,000 Sechlesisch Zinkhütten s 120 90 be
o do do 1892 37 94 700 Dentsche Bisgenu b Prior Oblig do do II 94 290 Ztadtberger Hütte 11 234,4 der

Meteorologiſche Station zu Halle net er von ifin 75 797 T Weininger Hyp Ptav g nm Wesipr Prov An 103 00b i 33 nnd via r5 April 6 April ad zlnats Nis Anl 3 i r l 86,908 Je e Prüm Pfabr 4 i31 008 0obli Inädustr u B Gi r zrkt W v Industr u Bergw Gose e eBaromeler Millimeter 748,5 750,5 rnunschw r I 130,25 eutsche Risen be St Prior o V ukb b 19031TJelſi Köln Mind Pr Anth 3 134,69b2 Ostpreussisehe 3 Allg Elektr Gesellsch 4 99 25d2e Deren 4 IIamb 50 Thlr Loose 3 130,00bz Breslau Warschau 4 Pom i V VI 1900 n Aschersleb Kaliwerke 4 h
Wind SO 2 SO 1 Meininger 7 e 5 137 her E 8,185,1961 do VII VIII 1904 uk Bochumer Guesstabl 106 7OldenbD 40 Thlr Loose 2 8002 PMarienbieAllawkaw 5 Posensche T Ja Dessnuer Gas 2106I 114,606 119Maximum der Temperatur am 5 April 12,20 C Ostpreuss Südbahn 5 P Pfd L IT rz 110 107800 Portmunder Union 5 119,706

Minimum in der Nacht vom 5 April bis 6 April 2,7 C Auslänäische Fonds do III V u VI rz 100 5 99 250 Gr Berl Pferdeb I u IINiederſchläge vom 6 April 7 Uhr morgens 0,0 m 5 ſ85 do XIII rz 1001 53 Hamb Packetfahrt 4 1139,8026Argent Gold Aal 2 4 92408 hütte 3 91,596Sonnabend 7 April innere o h Zinenb Prior Obligationen x n 1002 3 u e Naphis Obngationen a 98,798
S a p Barletia 100 Iire T öse 41 tal Fi ob St 3 57 809 Pr Centrb Pfdbr 1900 4 F Norddeutscher loyd 4 129 7566Milderes und trübes Wetter mit geringen Niederſchlägen Bukar Stadt Anl 18841 2 89 Millel man r do do 1900 3 Ohersehl Fisen Ind 4 097,036SCTTTCT do do 1888 4 89,90 be do Mittelmeerb stfr 4 93,90 a do 1906 3 v Tiele Winkler 4Bericht des Berliner Wetterbureaus Chilen Gold Anl 1889 2 83 90b26 e e eng t g 20 b Pr A B VII 99 b Zoologiseher Garten
vom 5 April morgens Er inehe r Anl J 75 T r nen 3 do do XV XVIII S re ne19Memel 762 2 O O 2 bedeckt Swi nemünde 759 2 O 5 F rerbumg 15 re de 73 97 do o Pr 237 a ſt e ibos 31 92 50

heiter Hamburg 755 i O 3 bedeckt Borkum 753 SSO 4 Griech Anl 1881 84 220 30b26 ODesterr ILokalbahn 4 6396 496 do XIX uldb 1909 109 99b26 Banxk Aktien

Wo Wien h gn betiat Telen o r Nil 45 rer on sälöeier an omeyſ u Kietup h z nRegen Petersburg 750 O 1 wolkenlos Haparan da 778 75 o G Ah 1890 40,00826 do Ohbligationen 5 25b2 ob b 1907 93,506 Bonk d Berl Kassenv uN 2 wolkenlos Cort 756 462 NNW4 heiter Paris 753 W 2 lind 101 re Wog Nordostb Gold 0 4, 101 50b2 do Comm Obl b 1907 2 Berg Mark B i Eibt 156 ob
bedeckt h 5 99 750 do Eisenb Silb A 4 99,706 Rh W Bder I III V Bön n Handelsverein 7/2118 1860r i 5 99 85 lwangorod Domhbr gar 101 003 ukb b 1905 g3 Co Goth Kreait Ge 2 90

e g Kosl Woroneseb Ob II u IV b 1904 90 C 6 105,426Borwes Staats Avil 881 9 750 Charle Ar Ob 80 4 56,259 uräb I96e a ger Permre
Oesterr 1860er ooso en di c 4 993 reHlandel Gewerbe und Verkehr n i e e Suche ah Töös 95e Penteehe GuteBall 5 Apm o 1b e t 100 w Russ Gold R 1884 87 5 e ron 4 97,29620 C 5 2 e 3 93,590 Effekt Bern u 119193J alle 5 AprB ehlbörse reise für netto g ng ient 4 99 50b3 j 0osco Kursk 4 7 7 e 391,2 o Hypoth B Berl 247Kaiser Auszug 31,75 Kaiser Auszug bis 25 90 Weizen 45 e i o j 4 208 37 ritt I j resdener Bankverein Z ermehl 00 21,50 22,60 Weizenmehl 0 19,50 20,00 Roggenmehl 0 do Nicolgi Obli 4 losco Smolensk 5 97,10B Westpr ritt I I B 101 206 jener Kredit 8 144 90B21,75 22,00 Roggenmehl 01 20,75 bis 21,00 M pnttermeht 13,75 bis o Boden K ait I 5 7 Orel Griäsi 1889 4 Pommersche 93 708 Gothaer Privatbank 7 138 40 ba

14 Le 10 65 bis 11,00 Weizenicleie bis 9,90 e Boe ar 3 94 2560 h arua 4 098,20b2B S e e 15095 do Grundkreditb 129 00b6
eizenschale bis 10,15 Haidemehl bis 30 Prümn An b 1 tjüsan Uralsk gar ukd e 50 800 do do junge tunBuenos Aires 4 April Goläegio 127,30 r b 5 b 1909 4 d d Hamburg Hypoth B 8 53 008Rio de Janei 4 i s Schwed St Aul 1886 3 93,80626 Rjaschk Morezansk 5 97,25620 Sehlesische Königsberg Vereinsb 6 114,303iro 4 April Wechsel auf London 88 do 1600 S 83 900 u 237 Tütten ipriger Bane 10 27

Russ Südwestbahn 98,996 ergwerks u en es Lübecker K erzb 8 1I137,606Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle re mee s e Nranskaukasische z S S 7 Magdeburger Frivatp 6 112,829
Am 5 April 1900 Aminiet 6 99 Varsehsu Wiener 10er 4 100,30b2 Aplerbeck 2 128 592 Nordd Grund Kredit 594 25be3We p do Administ do IX Ser A b B k 75 1285 Ob n B Spielb gi 131 25029do 400 Fres Looze I20 92b2 wgdiic 4 ren berg Bergwerk r Hyp B Grie lPreise f 50 Kg a Iebend b Schlachtgewiebt Ongarische Gold A 4,102 00 a r 4 37 377 a Walzwerk 53 V r J n G t

Er 20 do un b 7 30 b Berzelius M enlkredit Bank 1932u I Qual II Qual III Qual ar n d Je n Manitoba rz 1933 J 116,106 Bismarckhütte 19 335 09626beinisehe Bank 9 127 90b28
a b p p Puect 2 Northern Faei f h is2i r lel a auf Industrie Aktien o rek 134,250 jT l S v Leipziger Rärze 5 Aprilz do Gen IienBl Kingor T Amiimtabr ſ15 255 5r68 nis u 8 Fr r 1031 2 88 i zu uänvon 5 Oehsen 31 Admiralsgarten Bad 84,390b2 do do do s j Sach Rent, Av 2333 85,520 4 Manak Gew 1832 99,750n hkhtlnecccheee eeeeeellteeeceeeis küne 2 z 7 u 7 in i ig 579 o r d 1861s Bunen so 251 5 Bauges Berl Chrl i Liq 579,00bz2 Anatol I 2040 M 5 99,4002 Pnlr 38tadtobl 1884konv 94,756273 Kälber JT T o Wilm G i Ld 1300 n 2640 M 5 101 60 b /0 Stnatsaen 1855 100 91,806 3 do 187 konv 94 75a74 Hammel Sechake 88 2 32 T 7 un e Macedonisehe G O 3 d r z r J 67 n 550 37 r 5

s l j erl Anh Masec i O /g J n O128 Landschwweine 43 47 45 u 12 Berger hoch 69 hortus Tisenb 0 i J 5,028 g Landrentenbr z
do Brauerei Königst 4 115 69625 Div Bisenb Stamm Akt iv

hsen en 20Küuhe 14 Bullen 104 Kälber 66 Schafe rsl Eisenb W Linke 2 Wbrb Hij bahn St x 7 Böhm Nordbahn 151,006 do elektr Strassb 5279 Laudschweine zusammen 527 Sehlachtthiere x Breslauer Oelwerke 1 91 6505 senbahn Stamm Aktien i d 8 do Gr elektr Strassb 183,750

Gotreide arlottb Wasserwerk 2/,277 Ob n 17 b Galiz K Luaw B v Riebeck CoN wer e Ghem Fabr Schering 12 237 0001 Busehtiehrader B s z e b 131,003 3 e Kammgarvep 179,003e w Vork 5 April Telegr Rother Winte r weizen Chemn Masch Zimm 14 209,000 Halberst Blankenb 2 Marieni Mlawua 81000 Malzt Schkeud 175 9
80 April AMai 74 Juli 74 September 74 Dessauer Gas 13,215 25b2 Jura Simpl Kv Westb 4 89 256 10 do Wollkämmezei 147,00 du
Mais April Mai 46 Jull 467, Mebl 2 80 Getreide Pentsch Am Werkz 10 130,506 Div Disenb St P Akt Mansfelder Kuxe 132fracht 4 e r 7 317,500 6 Dux HBodenp L T t7 l Halle rnOhleage 5 n tsche Jutespinnerei 10 146,25b26 40 ächs Kammg Du 25 4 April Telegr Weizen Dai 67 Juli 682/, Elberfeld Farbenfabr 18 311 0b20 an e T n 5 arten Aen 7 Suche arm 165 700

Hamburg 5 April Weizen loco fest loco hol c r z 2 T Sag u Nee 252,003T 0 holsteinischer Freun asch Konv 21 455,500 r r r it abr Schönherr 252147 152 Roggen loco fest meeklenburger loco neuer 143 148 Görlitzer Eisenbbed 18 275 5002 Aussig Teplitz n Krolis S 15 Thür Gasges Spz 245 907
r tost riß Hafer fest Gerste fest Hagener Gussstahl 6 137 o Böhmisehe Nordbahn 7 10 Allg D Kraa Lpz 195 7520 5 do Stamm Pr 246,909

wen e e e en ten n en eermine behauptet Mai 136 Okctbr 132 Harburg Wien Gummi 247,50 b Graz Köflach 6 10 e riger Bann 4 172 50 8 do St Prior 157,006
Oelsaaten Oele, Fettwaaren I d on 6r/ 127,25 b Krone r F got We Hypoih B 135 900 6 Zoltner Far u S A t

e o Brückenb Konv B 57 S 0 o Oblig 88e r 5 n Ielegr Schmalz Western steam 7,07 do Bt Pr z e nnt lemberg Crernowits 7 r Sparb 9 Zuckerkfabr Gmorig 132,596
dohe un rot ers 7,35 Hirschberger Masch 72/,127,256 Oesterr Nordwestb 5 6 Siehs Ban 36,256 48 Zuckerraff Halle 18 Ohein Sei Buche Fern e W Ieeo 87 00 e e ehe ſender on 97 LCuni Risonb rApril Rü oco 99,50 i Köln M 3 7 ü rreich Lomb eAn eterdam 5 pr Rübo Tee 2721 309, 8eptpr a ſener Zgy e ne G Gr e Div Tnaustrie Favpiero Austig Tepiitrer vi los
375 rn EElunhotlehty Rio ſet Aprn 04,00 An e r e c e re e e w2 es ri eloce Ital D röllw Papierfabr64,50 Mai Aug 63,75 Sept Dez 62 75 AP 00 Tuavw öw Co 3 e browo 5 49/0 do Sehildvsehr 99 006 Buschtiehr 1896 r e

Taffes Mälzerei Wrede 6 106,906 War v d e 9 e Dörstewitz Rattm 74,905 do 1 0 7 93ambuxgz 5 Adr Kuee v Magdeburger Baubank 41/ 111 008 a egre 5,, 2 V Gonderm J 35 wJ g 5 7 affee behauptet Umsatz 2509 Sack Magdeb Strasgenbahn 19 175,0dt arzehau Wien 24 ,437 90e Stier Vorz A I147,253 do Goldamhburg 5 April ormittagebericht Good ayerage Santos Maschin Breuer 10 148 r 22 Geraer Jutesp u W 261,006 5 Dux Bodenbach 74,250m 277 Gd Sept 37,50 G Dez 38,00 Gd März 38,75 Gd Neuroder Kunstanstalt g 139 258 Gottharabahn 6 12 Germania Schwalbe 18 000 5 do Fm 187
n u rg 5 Apri abends 6 Uhr Kallee good average Santoe Nordd Eiswerke 1 c ba Meridionaux J 27 Gersd Stkb V St A 655 00Bß 5 do do 187re la 86,75 0d Sept 37,75 d Dez 38 25 Gd per März 39,00 Gd Omnibus Gesellschaft 13 27 Lütiiech Iämbu 1 o en R do Pr A I 1I2196 4 Graz Köſlacher 93,906

Havre 5 April SGehlussbericht Hericht der hamburger Firma Oppeln Portl Cem 13 160 100 Sehweiz Centra ba ZuoJl 1 57 do do do II 11100 5 do Em v 1871 v 77 2,000
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Slai 44,00 Orenstein Koppel n e m mnesehe Str B REasehau Oderbe 91 400t P 09 pp 220 243,09 ba do Nordostbah iper Sept 45 00 per Dezbr 45 75 Behbauptet Passage e 83 ordos n 4 h Kette Eibsch G Akt 92,500 4 Prag Dua GoldAmsterdam 5 April Java Kaflee good ordinary 34 I Plerdebahn Breslauer 14 o nionbahn 81 8 Körbisd Zuelertb 128 e 5 Gold 7

eins Baubant 109 006 Preg Turvan
Mit Unterhaltungsblatt
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